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Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie.
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HagestteuigLeiLen .
Bade«

Karlsruhe , 14 . Juni . In der gestri¬
gen Sitzung des badischen Landtags
kamen zwei von der Deulsch- Ratl . Bo kspartei
emgebrachte Interpellationen zur Sprache , in
welchen die Frage gestellt wird , ob die StaatS -
regierung die Aeußerung des Ministers
Remmele auf einer Landesversammlung der
Arbeiterräte , dahingehend , Mitglieder der
Deutsch- Ratl . Volkspartei dürfen der Bürger¬
wehr nicht angehören , aufrecht erhalte und
weiterhin wie sich die Regierung zu einem
Erlaß des Ministeriums des Innern stelle ,
in welchem der Vorwurf rechtsstehender Blät¬
ter , die drei Mehrhsitsparteien trügen die
Schuld an Deutschlands Demütigung , zurück-
gewiesen wird . Die Interpellationen wurden
von Abg Mayer - Karlsruhe (D .-N ) begründet ,
der ausführte , die rechtsstehenden Parteien
könnten es sich nicht gefallen lassen , daß man
auf sie , um die Linke zu beruhigen , mit
Steinen werfe . Gerade weil man von den
Spartakisten Putsche zu befürchten hat , sollte
die Regierung darauf bedacht sein , die Ord¬
nung liebenden Elemente zu sammeln In
der Beantwortung der Interpellationen be¬
merkte der Minister deS Innern Remmele ,
die Regierung , insbesondere die sozd . Minister ,
feien fortgesetzt Gegenstand der heftigsten und
persönlichsten Angriffe , die die Unabhängigen
und Kommunisten mit den Deutsch Natl . auf
eine Linie im Kampf gegen die Regierung
stellten . Der Minister erklärte sodann , wenn
alle Mittel der Diplomatie und der Politik
versagten und man gegen die Regierung
Gewalt einsetze , dann werde sie auch mit
Gewalt antworten . In die Reihen der Freiw .
Bataillone drängten sich nicht nur Sparta¬
kisten , sondern auch Anhänger der anderen
Seite , die der Regierung Schwierigkeiten
machten Diese müßten aus den Bataillonen
entfernt werden . Der Minister führte dann
weiter aus , der Angriff der „Heidelberger
Zeitung "

, daß die Wohnungen der sozd . Mini¬
ster mit Großh . Möbeln standesgemäß aus¬
gestattet worden seien , sei unrichtig , es habe
stch um staatliche Möbel gehandelt , mit denen
im Staatsministerium ein Repräsentations¬
raum eingerichtet worden sei. In der Aus¬
sprache über die Interpellationen erklärte Abg.
Weißmann (Sozd .), die sozd . Fraktion billige
die Ausführungen deS Ministers . Abg . Mager
(D . - N .) kritisierte , daß man einem Teil des
Volkes das Recht nehme , dem Vaterland zu
dienen . Abg. König (Dem .) hielt die Ein¬
bringung der Interpellationen für keinen glück¬
lichen Gedanken . Die Haltung der Deutsch-
Nationalen lenke Wasser auf die Mühlen der
Spartakisten und Kommunisten . Abg. Dr .
Schofer (Ztr .) äußert sich dahin , es wäre
bester gewesen , wenn die Interpellationen zu¬
rückgezogen worden wären . Eine Debatte
über die Schuld oder Nichtschuld am Kriege
sollte man unterlassen , denn dazu fehlten heute
noch die genauesten Geschichtskmntnisse. Der
Redner warnte die ultraradikalen Kreise der
Arbeiterschaft , es zu weit zu treiben , sonst
käme die Reaktion . Abg . Dr . Kraus (Soz )
protestiert gegen die Deutsch- Nationalen und
Konservativen und Abg Karl ( D .- R ) führt
« rS, auch im Zentrum und unter den Demo¬
kraten könne man heute noch Monarchisten

Verbandes wurde der Regierung empfehlend
tung auf nachm . V» 4 Uhr vertagt .

Karlsruhe , 14 . Juni . In der gestri¬
gen Nachmittagssitzung wurde zunächst die
Besprechung der Interpellationen der Deutsch-
Nationalen Volkspartei über den Eintritt ihrer
Anhänger in die Bürgerwehr beendet . Abg.
Fischer (N . - N . ) wandte sich gegen den in
der Debatte erhobenen Vorwurf , als ob die
Deutsch- Nationalen an dem über Deutschland
herein gebrochenen Unglück schuld seien . Sie
hätten mit der alten Regierung keine engen
Beziehungen gehabt und könnten für deren
Fehler auch nicht verantwortlich gemacht wer¬
den. Minister Remmele erklärte , wenn die
Deutsch- Natl . wirklich am Aufbau des Volkes
Mitarbeiten wollten , dann dürften sie die
Dinge , rve sie von rechtsstehenden Blättern
geschrieben würden , nicht dulden Der Mini¬
ster dankte den Rednern der drei großen Frak¬
tionen , daß sie für die schwierige Situation
der Regierung volles Verständnis haben Nach
weiteren kurzen Ausführungen der Abgg.
Fischer (D . - N .) undMayer Karlsruhes . - N .)
ist diese Angelegenheit erledigt Es folgte die
Beratung der von Zentrumsseite eingebrachten
Interpellation über den Schutz der persönlichen
und der Pressefreiheit und in Verbindung da¬
mit die Besprechung der Eingabe des Landes¬
verbandes badischer Redakteure mit Protest
gegen die Verletzung der Pressefreiheit im
Falle des Redakteurs Fehrecke in Billingen .
Abg . Straub (Zentr ) begründete die Inter¬
pellation und gab eine Darstellung über die
damaligen Vorgänge in Villingen . Wie noch
erinnerlich wurde am 12 . März dieses Jahres
Redakteur Fehrecke vom „Villinger Volksblatt "
von verschiedenen Personen , darunter Mit¬
gliedern des Arbeiterrats , gezwungen , die
Leitung des Blattes niederzulegen und inner¬
halb 24 Stunden die Stadt zu verlassen Der
Redner übte scharfe Kritik an diesem Vor¬
kommnis . das erst in den letzten Tagen eine
Wiederholung in Offenburg gefunden hätte ,
wo man den Redakteur des Offenburger Zen¬
trumsblattes in eine Versammlung schleppte
und dort eine Erklärung von ihm verlangte ,
seine Angriffe zurückzunehmen und seine Zei¬
tung in objektiver Weise zu führen . In
Beantwortung der Interpellation führte Mini¬
ster Remmele aus , die Regierung habe
damals keine Handhabe gehabt , in Villingen
einzugreifen . Sie bedauere jene Vorgänge ,
werde aber in der Lage sein , bei neuerlichen
Vorkommnissen einzuschreiten. In der Aus¬
sprache stellte Abg. Görlacher (Ztr . ) fest ,
daß keine Villinger Bürger an der Aktion
beteiligt waren . Abg . Fleig (Soz .) bedau¬
erte die Villinger Vorgänge . Die dortige
Arbeiterschaft fei eben durch die Artikel im
„Volksblatt " gereizt gewesen. Abg. Weiß¬
mann (Soz .) trat für die Unantastbarkeit der
Pressefreiheit ein ; in erregten politischenZeiten
müsse man aber auch bei einem Redakteur
eine gewisse politische Diplomatie voraussetzen.
Abg. Dr . Schofer (Ztr .) kann eine Unklug¬
heit in den Artikeln des „ Villinger Volks¬
blattes " nicht finden . Man habe es jetzt mit
einer aufgeregten , durch fremde Elemente
irre geleitete» Arbeiterschaft zu tun . Diese
Elemente müßten aus dem Lande hinaus .
Nach kurzen Bemerkungen der Abgg . Gör¬
lacher (Ztr ), Rösch (Soz ) und Straub
(Ztr .) wurde die Besprechung der Interpella¬

tion beendet Die Eingabe des bad . Redakteur¬
finden . Um V, 1 Uhr wurde die Weiterbera -
überwiesen . Nächste Sitzung 24 . Juni , nach¬
mittags 4 Uhr . Interpellation über die Sozi¬
alisierung in Baden .

ch Karlsruhe , 14 Juni . Die Fron -
leichnamsprozefsion wird hier aus Grün¬
den, die sich ans der politischen Lage ergeben,
in diesem Jahr lediglich in der Kirche abge¬
halten werden .

uu Karlsruhe , 14 . Juni . Die jüngst
hier verstorbene Ehrenpräsidentin der Mäd¬
chenfürsorge Frau Maria Stapfer geb.
von Froben hat der Mädchenfürsorge
testamentarisch 100000 M . vermacht

— Residenz - Theater zum . grüne »
Hof " in Durlach zeigt das nach der Grund¬
idee von Richard Kühle verfilmte Detektiv¬
schauspiel „Das Auge des Götzen"

, ein Aben¬
teuer des berühmten Detektivs Joe DeebS.
Das Kleeblatt Petri - Peukert - Paulmüller geben
in dem köstlichen Lustspiel „ Wenn der Bräu¬
tigam mit der Braut . . .

" Beranlaffung zu
allgemeiner Heiterkeit

-« > Heidelberg , 14 . Juni . Bei der
Stadtratswahl erhielten die Mehrheits¬
sozialdemokraten b , die Demokraten und da»
Zentrum je 4 , die vereinigten bürgerliche»
Parteien 3 und die Deutsch - liberale Volk -
Partei 2 Sitze . Eine Frau wurde nicht in den
Stadtrat gewählt .

ck Mannheim . 14 . Juni . Bei der Kon¬
trolle der Fremdenzimmer in einem hiesigen
Gasthaus ertönten plötzlich zwei Schüsse. Beim
Oeffnen des Zimmers stellte sich heraus » daß
der Inhaber des Fremdenzimmers mit Namen
Hans Simon aus Berlin seine Begleiterin
namens Mina Huber aus Ludwigshafen
erschossen und sich dann selbst getötet hatte .
— Bei einem Einbruchsdiebstahl wurde
ein etwa 24jähriger noch unbekannter Manu
ertappt . Er war in die Wohnung einer vor
wenigen Tagen verstorbenen Witwe einge¬
drungen . Als er verhaftet werden sollte, schoß
er sich eine Kugel in die Brust und starb an
der Verletzung.

Ettlingen , 12 . Juni . Eine Vertreter -
Versammlung der Landwirte des ganzen Be¬
zirks nahm eine Entschließung an , in der
zum Ausdruck kommt, daß die Unzufriedenheit
unter jden Bauern immer mehr wachse , da
die von der Regierung für Ende Mai in
Aussicht gestellte Milchpreiserhöhung
nicht zur Tatsache geworden fei. Die Hoffung,
daß mit der Grünfutterernte die Futtermittel¬
preise sinken würden habe sich nicht erfüllt .
Die Landwirte müßten auf dem Erzenge»-
preis von 60 Pfg . für das Liter Milch bestehen.

-v Lörrach , 14 . Juni . Zu dem Eisen¬
bahner - Ultimatum erfährt die „ KarlSr .
Ztg " von zuständiger Stelle , daß das Mini¬
sterium den betr . Kommunalverband tele¬
graphisch angewiesen hat , aus seinen Reserve¬
beständen den Eisenbahnern in Weil - Fried¬
lingen und Haltingen Lebensmittel zuzuweisen.

— Die Handelskammer Karlsruhe teilt
uns mit . daß Forderungen an in Ungarn an-
säßige Personen , Firmen usw . beim Reichs-
kommiffar zur Erörterung von Gewalttätig¬
keiten deutsche Zivipersonen in Feindesland
in Berlin M . 35 Postdanerstraße 38 ange¬
meldet werden können

— Wie die teuren Preise werden , er¬
zählt uns folgender Fall . In Frankfurt



verübten vier junge Schlofferlehrlinge zweimal
einen Einbruch in eine Schuhfabrik und stahlen
Leker und Stoffe im Wert von 45000 ^

Ihre Beute verkauften sie an einen Wirt und

Schuhmacher m der Mainzer Landstraße für
SUO Dieser verkaufte das Leder an einen

Skhlchmacher für 40000 Dann beteiligten
sich noch zwei Lederhändler an dem Geschäft

-erzielten schließlich einen Preis von
, „ F ^ 8 . Alle wurden in Hast genommen .

arÄtMe zum 1 Juli d Js . fälligen Zins -

scheint der ReichskriegSanleihen und

_ ^nd des Krieges ausgegebenen Reichs -

schatzamveisungen werden schon vom 21 .
SWMWei allen Postanstalten eingelöst
— — Stelle des Ehrenzeichens für
tVttzttpGKbeit , das künftig nicht mehr ver-

kWhristMK soll den in Betracht kommenden

sMtznMupchriftlich die Anerkennung des

bvnD «tte «soMinisterS ausgesprochen werden .

Arbeitgeber oder Dienstherrn , die Arbeiter oder

nMaaVhsiDienstboten über 30 Jahre be 'chäf-

tiMM ^ nnervislieselben bis 1 . Juli ds Jahres
häödgrrs Bürgermeisterämtern des Betriebsor -

WGönaachnBmnchea.
Deutsches Reich.
IMÄluni . Die führenden M i --

" ^ kMjjelstaaten wurden tele-

AchrhMs ME Weimar berufen und sind
DMoMV ^ MMKigetroffen , um mit der
ReichSreWWWHrkMdie Antwort der Entente

üsident Ebert ist bereits
KZ
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" TempL " meldet : Der Biererrat prüfte
gestern vormittag die letzten Berichte des
Ausschusses bezüglich der Antwort , welche
auf die deutschen Gegenvorschläge
erteilt werden soll Der allgemeine
Sinn dieses Dokuments , das umfangreich zu
werden verspricht , entspricht genau dem In¬
halt des Briefes , den Clemenceau am 10.
Mai an den Grafen Brockdorff - Rantzau
richtete , und in welchem Clernencau erklärte ,
die alliierten und assoziierten Mächte hätten
sich bei der Festsetzung der Vertragsbestim¬
mungen ständig von den Grundsätzen leiten
lasten , nach denen der Waffenstillstand und
die Friedensverhandlungen vorgeschlagen wor¬
den sind. Die Vertreter der alliierten und
assoziierten Mächte könnten keinerlei Erörte¬

rungen ihres Rechtes zulasten , die grund¬
sätzlichen Friedensbedingungen , so wie sie die¬
selben festgesetzt haben , aufrechtzuerhalten .
Rur Anregungen praktischer Art könnten in

Erwägung gezogen werden . Der „Temps "

erklärt dann weiter , übrigens erinnere man
sich daran , daß Wilson an der Abfassung
dieser Note überwiegenden Anteil genommen
habe, daß diese Rote die ganzen Erörterungen
der letzten Tage klar mache und daß man
zweifellos ihren Geist in der allgemeinen
Ausführung in der augenblicklich auSgsarbei -

teten Antwort finden werde .
WTB Paris , 14 Juni . (Reuter ) Der

Friedensvertrag wird vollständig neu ge¬
schrieben und gedruckt. Tr erhält die Er¬

läuterungen , die in der Antwgst über die

Gegenvorschläge enthalten sind , wird also ,
während er in seinen Grundsätzen unverändert
bleibt , doch tatsächlich ein neues Dokument
sein. Der Vertrag wird am Tage der Ueber-

reichung oder einen Tag später veröffentlicht
werden .

Genf , 13 . Juni . Das Datum von Wil¬

sons Heimfahrt ist abermals fraglich
geworden . Ec erklärte sich für den Fall , daß
sein Bleiben in Paris zur endgültigen Fas¬
sung gewisser territorialer und finanzieller
Punkte , wegen derer man deutscherseits Ge¬

genvorschläge erwartet , zweckdienlich Märe ,
zu einem Aufschub seiner Reise einver¬

standen .
WTB . Versailles , 14 . Juni Wie

„Bon Soir " berichtet, hat ein amerikani¬
scher Leutnant , der dem Rheinschiffahrts -

kommistariat attachiert ist , vor einiger Zeit
den Präsidenten Wilson auf die wenig
befriedigende Behandlung , die nach seiner
Ansicht der eingeborenen Bevölkerung von
Seiten der militärischen Behörden zu Teil
wird , aufmerksam gemacht Präsident Wilson
übermittelte den fraglichen Brief dem Vierer¬
rat und verlangte die Entsendung eines
interalliierten Ausschusses an Ort und Stelle ,
mit dem Aufträge , einen Verwaltungsplan

_ sMepA
-iaiÄL SoLaAÄeqMsdesagiütMSLnmm

- M
°,Ia1 änväi salorklSiMiMrl .'tttzckr N36
-rckrsM mnVekNNttHmaichlMWMi chsiögvrp
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stdcmhv « « rMs ^lsnofisP sMüf^

(.uolSoolMZGrftih kn»aoj7s n m-ns<M «Mw ! kw

Ehefrau Rosa ge
Eigentümer der, belasteten - . , . . .

. _..Wt «h HWKAtzchMekenvrie ^
» örnMimnKrunrkH WW « tzfBqntzi ! 6,Mdss -
Abt . Ul Nr . 3, Band 6, Heft 10, Abt. Ul Nr . 1 , Bano'6,
Heft 12, Abt. III Nr . 8 für die Gemeindesparkaffe Söl¬

lingen eingetragenen 3L00 beantragt . Der Inhaber
der Urkunde wird aufgefordert , spätestens in dem auf
Freitag , den 28 . November 1919, vormittags 9 Uhr,
inor dem Unterzeichneten Gerichte anberaumten Auf-

otstermine feine Rechte anzumelden und dir Urkunde
ulegen, widrigenfalls die KraftloSerkkSruug der
Mde erfolgen wird Durlach , den 10 . Juni I9lS

"'lAMGerichtSschreiber des Amtsgerichts Durlach.
, , - -- ——-
, 1 -Mieteinigungs amt.

-̂ machen wiederholt darauf aufmerksam , daß
ge , eine ausgesprochene Wohnungskündigung für

_ kpaäi zu erklären , sowie Anträge auf Festsetzung
Z gM »Mis ^p,ses hei ungerechtfertigten MretzinSsteige -
1 Mieter unverzüglich nach Empfang der

- d b ohne schuldhafte Verzögerung beim
Samt eingereicht werden müssen . Verspätet

. _ können nicht berücksichtigt werden.
k 1ikZWtz2DW?thlen bei der bestehenden Wohnungsnot

ItmHiMhl ÜSÄ VsMchkM , sofern nicht ganz besondere « erhält
' '— " ^ MMÄekeuj.von einer Kündigung der bestehenden

rhWnifse vorerst abzusehen , da daS Met -
esichts der Wohnungsnot nur in ganz

en Fällen solche Kündigungen auf-

, 12 . Junr 1919 .
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^ ^ BekÄnntmachung .
0 der BekleiduugSstelle werde»

Hstni tzK d6 >W . ätzllK ) der Ortskohlenstelle Sirchstrahr

Som «r»»»iver- a« d Dirrlach-Ltadt.

für daS- besetzte Gebiet auSzuarbeitev - In
dem Ausschuß fei England durch Lord Robert
Cecil, Frankreich durch Loucheur vertrete » .
Der Rest der Meldung deS „ Bon Soir * mit
etwa 20 Zeilen ist von der Zensur gestrichen

Italien .
WTB . Bern , 14 . Juni Die allge¬

meine Unzufriedenheit in Italien ,
der zumeist Lebensmittelkttappheit zu Grunde
liegt , hat zu weiteren Störungen g° führt In
Genua ruht das gesamte öffentliche Leben.
Es kam zu Zusammenstößen , wobei es Tote
und Verwundete gab Besonders starke Un¬
ruhen werden aus Spezia und aus alle«
ligurifchen Industriestädten gemeldet, die sich
in Sympathiekundgebungen für die Sowjets
äußerten . Der Streik der Lehrerschaft hat
sich über ganz Italien auSgebreitet . Die
Verhandlungen der Regierung mit dem Post -
und Telsgraphenpersonal wurden abgebrochen.
Beim Justizministerium haben alle Beamte
ihre Demission eingereicht . Die Unruhen in
La Valetta (Malta ) sollen sich stark gegen die
Herrschaft der Engländer richten ES wurden
Umzüge veranstaltet , bei denen Rufe - laut
wurden : „Rieder mit der englischen Herr¬
schaft ! " Es wurden Lebensmittelgeschäfte
geplündert und viele Verhaftungen vorge-
nommen

Rußland.
WTB . Libau , 13 Juni . Nach den bis¬

herigen Schätzungen beläuft sich die Zahl
der Todesopfer der lettisch en Bolfche -

wistenherrschaft m Riga auf über 3800
Personen aller Rationalitäten und beiderlei
Geschlechter . Auch in Winden und Wolmar
sollen die Bolschewisten viele Hinrichmngen
vorgenommen haben . Auf ihrem Rückzuge
in Lieoland leiden die Bolschewisten schwer
unter häufigen Feuerübersällen der sogenann¬
ten grünen Armes , die aus Freischärlern be¬
steht.

Kinlaud.
WTB Helfingfors , 14 . Juni . Mit

dem Dampfer „Baltic " trafen gestern hier
99 deutsche Ferienkinder , die die
Sommermonate in finischen Familien zu¬
bringen sollen, ein Die meisten Kinder sind
auf dem Lande untergebracht worden . Eine
zweite kleinere Gruppe wird Mitte des
Monats erwartet .

Kirgtand .
WTB . Amsterdam , 14 . Juni Einer

Reutermeldung aus London zufolge richtete
gestern abend eine Feuersbrunst in
Manchester in dev Warenspeichern im
Traffordpark ungeheuren Schaden an Gegen
10 Uhr abends waren 10 Warenspeicher zer¬
stört und 11 ernstlich beschädigt. Der Ver¬
lust geht in die Hunderttausende von Pfund
Sterling .

Meischverkauf .
Morgen früh von 7—9 konnru auf der Freibank

beschlagnahmtes Fleisch und etwas Durst zur Abgabe.
Bezugsberechtigt sind die Inhaber der Ausweise für

Freibankflrifch von Nr ! 2!,9 bis mit 1372 .
Auf den Kopf der Berechtigten kommen ISS Gramm

Fleisch ausschließlich Wurii
Zur Empfangnahme sind die Ausweise zwecks LoS-

trermung der Marke vorzulegen
Durlach , den 14 Juni 1919

Nommitnalverband Dnrlach » Gt«dt.

Kleischverforgung.
Der Kopfanteil an dem Büchsenfleifch war anfäng¬

lich auf ISO Gramm berechnet und der Kaufpreis hier¬
für auf 90 Pfg . festgesetzt ES bat sich jedach ermög¬
lichen lasier , die «kopfmengr aus 170 Gramm zu erhöhen,
was in unserm Ausschreiben vom gestrigen auch dies¬
bezüglich geändert wurde Dabei wurde übersehen, den
Preis für »70 Gramm entsprechend zu erhöhe»

Die Metzgereien sind verständigt ; die Erhebung von
1 Mari für 170 Gramm war berechtige , war wir
hiermit nachträglich bekannt geben.
_ Gominnnalverdarrd Dnrt »ch-Stavt .

Kartoffelvcrsorgung.
Fortsetzung der Ausgabe von AuSlar dSkartofiÄm

Montag vormittag an die Buchstaben k und 8
M»ntag nachmittag an die Buchstaben L und ch
Dienstag vormittag an den Buchstaben L,
Dienstag nachmittag an die Buchstaben l, und N.

Dvrlach , de« 14 . Juni 1919
Kornmunalverbmid Durlach - Stadt .



Verlosung von Pfandbriefen nnd Koinumnalodtigntionen der
Rheinischen Hypothekenbank Mannheim .

Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder vorgenommenen Verlosung ist bestimmt , daß zur Rückzahlung gezogen sind :
von den 4»/,igeu Pfandbriefes der Serien 8« , 67 , 68 alle Stücke , mit den Endziffern V6L, 266, 46S, 663, 863 auf 1 . April ISIS.

.. . »'/-«/«igeu „ „ Lllllll bis einschließl. XMX , 41 . 42, 61 , 62
alle Stücke, mit den Endziffern 188 , 388, 588 , 788 , S88 .

„ . 3Vü-/»igcn „ , . 77 alle Stücke, mit den Endziffern 163, :r88 , 568 , 763, S6L . . „ .
. . 3'/Ä«/oigen Kommunal -Obllaationen der Serien Ul und IV

alle Stücke, mit den Endziffern 124, 824 , 524, 724 , S24 . . .
. . 8 '/s"/oigea Pfandbriefe« der Serien 46 bis mit 6V alle Stücke, mit den Endziffern 188, 888, 588, 788, 988 auf 1 . Juli ISIS.
. . 8 '/, °/«igeu „ . , KS „ . 76 alle Stücke, mit den Endziffern IllS , :M , 563 , 768, S6t! . . . .

Mit dem 1 . April ISIS bezw dem 1 . Juli ISIS endet die zinsscheinmäßige Verzinsung .
Wir find bereit, die gezogenen Stücke in die jeweils in Ausgabe befindlichen Pfandbriefe umzutauschen .

Dir Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an unserer Kaffe, sowie bei allen Pfandbrisfverkaufsstellen ; auch ist daselbst das Verzeichnis
der a„S früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe , sowie
- üe- - > Prospekt betr . dir bei unserer Bank zulässigen mündelsicheren Kapitalanlagen erhältlich . —e -e.-—,-r̂ .

Mannheim , 18 Dezember 1918 . Die Direktion.

Städtischer Mer kauf.
Leiter ned Eier

Morttag vorm an die Buchstaben Lu » .
Dienstag vorm , an die Buchstaben S , S. ? , Y , L u . 8
Mittwoch vorm an die Buchstaben Seit . 8p. 81 u V,
Mittwoch nachm, an dis Buchstaben v , V, V u. L

ÄuSgabr von

Weizengrieß uvd Granpen .
Pro Kopf der Bevölkerung werden ausgegeben:

50 !?r Weizengrich und
t'Ä Pfund Graupen .

Bezugöicheinabgabe Morrag vorrnittaq im Rathans¬
saal von 8— !0 Uhr an die Buchstaben ll - L und von
10 - 12 Uhr an diejenigen von I.— L.

Durlach , den 14 . Juni 1Sl9
Kommunolverbaub Stadt

ß MMsr -M 2SZ
M f Deutsche Schutzdivifio « ) M
V/ stellt unter bekannten Bedingungen X/

Mreivillig - K
^ . . .
M geäLkLtsu. uvgeäieure M

kür sUe UakkeLgAttlmgöL sin .
Gediente Mannschaften haben Militär-
sapiere, ungediente Führungszeugnisse , X »
solche unter I ? Jahren elterliche Ein X/
willigirng mitzubririgen . Auswärtige
erhalten Reisevergütung gegm Bor- vA
zeigung einer behördlichen Abmeldung . M

Meldungen beim

SWkMSeMö Wliil M
LlsräelldtzrZStrLsss ! 8 .

DsmeLs
LsskeLkioNsksns

VWsluirv . 34. 1 Ir , 7«! 1846
ki« ik>«sü . lloriiimkssks

48 7»
§ rd » . t-ÜLtskflsts -ois

78 .—
§ük« . Lsmmörmäkltsi

,F , 25 .—
ksrdsgs Ldirfon -Liusek»

-6 25 —

U MW -
' M ÄM . SkWlWN . I

k!» « -
'

.

'
7

Der tit . Einwohnerschaft von Gröyingen und Umgebung zur

^ gefl. Kenntnis , datz ich mein Geschäft nach ^

^ «eben Früchtolin Krieger ( jetzt Effrnzrnfabrik Krieger L Kalhinttkf ^
8verlegt habe.

^ Rach wie vor werde ich bestrebt sein , meine Kundschaft
^ bestens und sachgemäß zu bedienen und bitte ich Höst . , mich ^

auch rveiterhin güiigst unterstützen zu wollen . ^

^ Hochachtungsvoll

^ Kans JosepH . ^

HsastSpjkw<! den re-
parier ^ auf-

gefärbt u. nen angesertigt de:
Fr . Hoffman,, , Fristur -

geichäir, Aurrstr . lt .
Viertzaars werten angel

Prima gerrsckuetc

Jutkerrüvenschuihek
größerer Quantum, hat abzugeben

Südd . Vertriebsgesellschaft
Loger : Durlach, BLumcustr. 7 bei Dummler .

^ Lad « vreitts VrLxLs vrisäsr
^ LuLLssnornins » .

D O 7

Lsrlsrulle, Lsiserblr. 160 ^
Dsl Nr . 2350 .

KrauKenKoutrolkeur
zum koiortigen Eintritt von ciurr hiesigen Betiirbs -
krankenkafic geiucht. Auch Kriegsinvalidei ! werden be¬
rücksichtigt . Schriftliche Angebote unter Angabe der Ne-
haltSanfprücke u . dir 703 an den Verlag d. Bl erb

Ich Zahle
gute Preist für getragene
Herren- und Damenllrider,
Schuhe , Wäsche uiw Post¬

karte erbeten an das
An- und Ve>kaufs- Geichüft

S . Stiebe !
Durlach, Hauptstr. 8.

Herres - MzgMHe' in blau, grau, braun,
grün , marengv , schwarz
hat in nur guten Quali¬
täten zu billigen Preisen

« bzugeden
Lvsry L Ls . ,

Karlsruhe . Hirsch« 38.

HikMe Wie!
Welch edelgesinnt ' Fr-

miliewürde einer bessern
Flüchtlingsfamili?,3 Per¬
sonen, eine Wohnueg v
S - 3 Zimmer abkret ?
Angebote an
G « bl « r, Sophieust Ilri .

Grasmäher
Acumender
Keurechep
Schwaderrrechen

sofort lieferbar

8üLä . VsrrrisdLZöLSÜsellatt
UrisHstratz « fr . Tel .

Lager : Harlsch, UüNkfistc . i bri Arm ler.

: LüMvch . r

Zk( 3 sIiiikfsIl !,V 6iitj 8t ^
^ ÜLrlaek 2
^ Leks Zedloü - u . Uerkersir . ^
^ 8prse !rreit : ^

^ Vorm . S - 12, NL-oriru.. 2— ^ ^ .M ^dcs drcSiährrgen Ertiüg-
» 1 8Qtt,Utz3 >T8 ttttä skslkrtzZ -KS ckSL i Nijsts an Wein . Obst und

Zmlzkt KliiisinN»
sucht auf 1 . 7 . schön

MSS !. 3lM« .
Angebote unter Nr 893
an den Verlag dieses
Blattes erbeten .

-i -Armer-
mit Gas od. elckir st cht
von jungem Edepnar
auf sofort oder 1 Juli
gesucht Lngebme - rd
unter Nr. 684 an Sen
Verlag dieser Bittres

2l a in bester Südlage des
lV . Turmbergs . cinichsteßlich

aus der Ernte 1919 kaust jedcs Quantum
Brauerei Eglau Durlach.

von « Lsffeu urrd
KleiÄimgsstückerr

Annabmesiell - :

W . 8e ? ! ! r,VÄki !!. 5.
MM im VrW'.kkM !

Derliko
b : r«its neu . billig zu ver¬
kaufen Kecker!!«, Karkrube,
Akabemiestraße N . s . St

1 PM Tmerihsidschchr
neue, Gr . 40 , zu verkaufen
Mächtlingex , Jmöer-st '. » I r

lchüx : Eure Heimar, tretet ein als Freiwillige in die !

„ Badische NeichSwetzMWde -
Äedienk - und ungediente Mannschaften , die daS 17 . j

Lebcnsiabr vollendet haben, können «intreten .
Gcbührnisic :
a. ttntcrossizstre und Mannschasicn mobile LSHnmig

nach Dienstgrade .-!,
d . RrichSwehrzulagc von täglich 3 Mk ,
e eventvelle Lompizrllaae vor, täglich 2 Mk .
ä . Löhnungszufchüsse — soweit sie verheiratet sind — :

sür Familien ohne Kstd täglich 1,bb Mk.,
für Familien mit t Kind täglich 2,65 Mk.,
für jedes weitere Kind mehr täglich 1 — Mk

Me anderen Bestimmungen können bei den Bürger-
meisterLmtern Angesehen werden .
Mrbr-AMale Misch sk dir dsS . ReichMhrbriBe .

s sehr geeignet Wird auch
j Wohnhaus in Kauf ge-
i nommen. Angebore unter
j Nr 692 an >e« Verlag

Ä VE
L"- .L

: .-7 ? -

ÄS
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Dies statt besonderer Anzeige .
Todes - Anzeige.

Verwandten , Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht, daß heute früh V,7
Uhr unsere liebe Mutter , Großmutter ,
Schwester, Schwägerin und Tante

Luise Lerch
geS . LaugeuSei« .

sanft in dem Herrn entschlafen ist.
Dur lach , den 14. Juni 1919.
Um stille Teilnahme bitten :

Ae tmttL-k« Hintttblikbenev.
Die Beerdigung findet am Montag , den

16 . Juni , nachmittag « 5 Uhr, von der hiesigen
Friedhofkapelle au» statt .

roäes - ^Eige .
^ Wir machen hiermit die traurige

^ Mitteilung , daß unser liebes gute»
Kind

V Heinrich Laurentius
^ im Alter von IV- Jahren heute

früh verschieden ist.
Durlach , den 14 Juni 1919 .

L. « i» Msvklvl , Bahnarbeiter ,
und Familie .

Beerdigung Montag vormittag 11 Uhr.

Todes - Anzeige .
Verwandten und Bekannten machen

wir die traurige Mitteilung , daß
mein lieber Mann , unser treube.
sorgter Vater

NM MS Ml
- Heizer
heute morgen V-6 Uhr in die ewige Heimat
abbcrusen wurde.

Aue , den 14 Juni 1919 .
Dir trauernden Hinterbliebenen:

Ircrrr Baral riebst Kirrösrn.
Kaiserstraße 47.

Beerdigung findet Sonntag K Uhr statt

8 « lLlL » gv
— Sommersalat ( Riesen - Christallkopf), Bodenkohlraben
igelt»«) , spätes Rotkraut , Weißkraut , Wirsing , Rote
Rüben , Lauch — hat obzugeben

Lan-mrlschastSschüIe AWsterlbttg.

keslauralioll aur ^
Uv « « » ^

Karlsruhe , Ssamvisterstr. 34 ^
vteäer orSktnst nuä dMst Mi
um geneigten rnsprued

ktzrekmijl ! « !
- »ui! fsM ^

^ OOL1 .. ^

ÜK. Lmpkskls

^ Speisen linÄ SstlSnke (Union - vier) ^
^ rn jeiler rngesnsit , sovie mein

^ - - grosse, kiedonrimmer. ^

Zu verkaufen Zu verkaufen
1 t^ naene Bettstelle, 3 Pfd
Fellei n . die Wolle von einer
llleii'aen Matratze , 1 Kinder-
ttsä . 1 Kindersessel, 3 Stühle
Jurg , Kirchstr. 13, Hth. M.

1 8aar neue Damen -
halbschuhe Nr. 38 , da
zu klein.

Schillerstraß« 4 s ,
Eingang Turmbergstraß «.

LöSiLövL -
Ides -tsr

in Durlach im
Grünen Hof.
Sonntag » L —V- 4 Uhr :
FlMiMstelkU

Angenehmer
kühler Aufenthalt.

Spielplan
14.- 17. 6 . 1919 .

Das Auge
des Götzen

Ein Abenteuer des be¬
rühmten Detektivs Joe

DecbS , 4 Akte.

Wenn der
BMiM

milder Hm! . .
! Schwank in 3 Akten

Hauptdarsteller :
S « try , S «« kert ,

Haulinullcr .

Landwirte ! Fuhrleute!
schützt Eure Zugtiere vor

den lästigen Fliege».

SWMIIIWI
zu haben bei

Heinrich Nagel . Mrlach
Schlotzstratze 3.

» » » « » » « » » MW» »
Wir suchen zum so¬

fortigen Eintritt meh¬
rere

Schreiner,
sowie auch geübte

Maschinen¬
arbeiter

für Holzbearbeitungs¬
maschinen.

Maschine »!«
Lritzner AH. Kriech

«MS

Gartenstück
angevflanzt, oder Acker mit
ObstbLumen in Durlach
gegen Bar zu kaufen ge-
sucht. Angebote mit An-
gäbe der Lage, Grüße und
Preis unt Nr . 699 an den
Vertan dieses Blattes .

25 Ar MsenM
zu vergeben Zn eriragen

Aue , Bergstr . 5. 2. St

Eise Mhmjlhiie
zu verkaufen

Kelterst rage 23.

Uöhev vss Wststs
wlrd angenommen. Zu er¬
fragen im Verlag d . Bl .

Hofhund
mittl . Größe, äußerst wach¬
sam, schöne» Der , zn ver¬
kaufen Lindenstr. 34.

Rattenfänger und geflügel-
sromm, ca . 1 Jahr alt , zu
verkaufen

Aue, Kaiserstr. 1, 3 . St .

Obstbau - Verein
Durlach.

Samstag abend V-9 Uhr
NilMernnssaillllnns

im Ochsen (Nebenzimmer) .
Borstaudssitzuug

V,5 Uhr
Um zahlreichen Besuch

bittet Der Vorstand.

MM « .
Sonntag , den 15 Juni ,

abends 8 UAr :
Zusammenkunft

sämiticher Mitglieder im
BereinSlvkal . zum Kranz" .

Der Vorstand

HeselWst Frshsim Ml
Zulach .

Morgen Sonntag , den 15
d. Mt » findet in den Sälen
zum . Schlößchen " eine ge-
mü' liche

Tanzuuterhaltung
statt , wozu wir unsere w .
Mitglieder , sowie Freunde
der Gesellschaft sreundlichst
ein laden.

Bnsang V-5 llhr
Der Vorstand

Woh»Mgs - 8ks«ch.
Weg Hausgerkaus 3 - bis

4-Zimmerwo - uu « g ans
1 . Oktober zu muten ge-
sucht Nnged unt Nr . 701
an den Verlag erbeten

Windig. Aideiln
sucht Logis , wenn möglich
mit Kost Angebote unter
Nr . 703 an den Verlag

Anständiges Serviersrüu -
lein suche saubere « ««Sb-
liertc » Iiinener sofort od.
l . Juli . Angebote unter
Nr 698 an den Verlag

wird älteres
Mädchenoder

Frl . für leichte Hausarbeit
aus paar Stunden im Tag
zu zwei Leuten. Nur solche
wollen sich meiden , welche
durchaus Hausarbeit ver¬
stehen ohne angelernt zu
werden und ehrlich sind
Guten Lvbn.

Frau Metz , früher . Lutz ,
Hauptstraße 69

M
oder junge Frau sofort ge
sucht Arbeitszeit 8— 11 Uhr.
Zu erfragen bei
L Hatte,»er. Herrenstr . LI

(Brauerei Eglau )

Frau
oder jung Mädchen Witt -
woch» und Samstag »
vorm , sür häusliche Ar
beiten gesucht .
Wein zarter Nr 6IV . rechts

Matlohut
(Tagal ) neu , schwarz mit
breitem weißen Ripsband
für 2S Mk . zu verkaufen

Müller . Rittnrrlstr 31
Zu verkaufen

1 Paar DamenstierelNr 38,
da zu klein . Auzusehen
vormittags

Leopoldstr. 15.

Zu verkaufen
1 guterholt . Herd 40 Mk ,
1 guterh . Sense 6 Mk , kpl ,
1 Wafferschapsr (Holz ; 3 Mk ,
1 Schülcrtrommel 30 Mk.,
2 Kisten 70x50 , 4 vw stark ,
50 vw hoch « 5 Mk

Leo Webe - , Kelterstr 1 /
3 Paar gebrauchte

Rohrftiefel
sind zu verkaufen (Gr . 43 ) .
Zu erfragen WackerShauser ,
Rappenstr . 3i , 3 St .

HerrenftiefeL
Gr 43 - 44 , «eu , zu ver¬
kaufen
Schaber, Amalienstr 171».

2 M . Hmdmziii
zu verkaufen

«eiterstraßs 12.

Ljli ?KHL « LpL » tL

SWMÄSl >l. KM«
So««tag » Montag und Dienstag geSssnet.
Um zahlreichen Besuch bittet der Unternehmer

Göttlich Löffelhardt.

Kch . JugkMkrmDmIch .
Sountag , den IL. Juut ISIS , abend » 7 Uhr »

findet in der „ K « stha » t « "

MU -M« «
„Der ichwarze ^ alke"

Ritterschauspiel in 4- Akten
von Wilh Lenz «

statt , wozu alle Freunde unseres Verein» herzlichst ein«
geladen werden.

Eintritt r Die Person I SS Mark .
Eintrittskarten können bei Herrn Kaufmann Mühl ,

Herrenstraße , sowie an der Abendkasse gelüst werden.
Die Musikkapelle bei kath. JugendvereinS Karlrruhe -

Ost wird Mitwirken
Nachmittags S Uhr ist Aufführung für « Inder .
Eintritt SO Pfg . (Kein Borverkaus l)

Fettig , Aräses.

Moutag , de « 16 . Fuui ISIS » nachmittag»
3 Uhr, findet vei Kollege Fischer z. Stadt Durlach

außerordentliche
Wirlever sammkuug

statt . Tagesordnung wird im Lokal bekannt gegeben.
Im Interesse aller Kollege -» bittet um vollzählige»

Erscheinen der auswärtigen und hiesigen Mitglieder

_ Der Vorstand .
>

- ^

deär«t««t rrtvrierte ?rei;e.

mit sichtbarer Sckrift zu kaufen gesucht . Gefl.
Angebote nnter Nr . 700 an den Berl d . Bl.

Evangelischer Gottesdienst.
Sonntag , den 15. Juni 1919 (Trinitatisfest ).

In Durlach :
Vorm 8V,Uhr: Jugendgottesdienst : Hr Kirchenrat Meyer .
Vorm . 9' /, Uhr : Herr Kirchenrat Meyer .
Nachm 6 Uhr : Herr Stadtpfarrer Wolfhard

Zn Aue vorm 10V- Uhr : Herr Stadtvikar Batz
In Wollart » weier vorm 9 llhr : .Hr Stadtvikar Boy .

Ft jeden? knpelle — Evan» Gemein schüft.
In Durlach : Sonntag 9 '/- Uhr Predigt . Pred L.

Kopp 11 Uhr Sonntagsschule . Montag 8V- Uhr Jüng -
lingSverein. Donnerstag 8V« Uhr Gedetsversammlung .

In Wolfartsweier : 12V» Uhr Sonntagschule.
8 Uhr AdschiedSprrdigt . Pred . C . Kopp . Mittwoch 8 ' /«
Uhr GrbktSversammlung.

In Aue , Kaiserstraße 33, Hinterhaus : Sonntag 8
Uhr Gottesdienst Dienstag 8V- Predigt . Pred . C. Kopp.

Reugpopottsche Gemeinde
Sonntag vormittag V- 10 Uhr :

. nachmittag 3 „
Montag abend_ 8 „

Psinzyratze 74.
> Gottesdienst

zu mieten gesucht
Biumenstr . 3 . 1 . St .

ß» Matter SsMrri ».
mittelgroß , guterhalten , ist
zu verkaufen

Mühlftraße 5. 2. St .

Gitarre
gut eingespieltes Instru¬
ment , preiswert zu verk .

Wilhelmstr IN . rechts

2 Hasenställe»
1- u . 3reilig , zu verkaufen

Spitalstr . 16 ll l.

»
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